
Die Mühe der Information 
Viele Jugendliche sehen Informationen als eine wichtige Voraussetzung für eine reflek-
tierte und vernünftige Wahlentscheidung. Woher aber „gute“ Informationen nehmen?
� Analysieren Sie M11 und vergleichen Sie die Ergebnisse mit Ihrem eigenen Verhal-

ten. Warum vertrauen mehr Jugendliche den Massenmedien als der Familie oder
den Freunden? Wie ist das bei Ihnen? Versuchen Sie eine Erklärung dafür zu geben!
Welche Nachteile könnte eine Information alleine über Massenmedien haben? Wie
und wo könnte man noch an Informationen kommen? 

� „Massenmedien“ ist ein weiter Begriff. Was gehört da alles dazu? Reihen Sie die
Sammlung nach eingeschätzter Qualität der Informationen. Bedeutet „gute Qualität“
immer auch eine große Anstrengung beim Lesen bzw. Zuhören? Lohnt sich die Mühe
überhaupt? 

Wichtigkeit und Glaubwürdigkeit politischer Informationsquellen bei Jugendlichen 

Wichtigste Quelle Glaubwürdigste Quelle
(Zahl der Nennungen an 1. Stelle) (Einzelnennung)

Massenmedien 75 46
Gespräche mit der Familie 10 20
FreundInnen und KollegInnen 5 7
Schule und Universität 5 15
Jugendorganisationen oder Vereine 1 2
Angaben in Prozent, der Rest auf 100 Prozent machte keine Angaben.

Quelle: Filzmaier, Peter: Jugend und Politische Bildung. Einstellungen und Erwartungen von 14- bis 24-Jährigen.
Kurzbericht zur Pilotstudie. Wien 2007, S. 18.
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UNTERRICHTSBEISPIEL: Wie bilde ich mir meinen WählerInnenwillen und wer beeinflusst mich dabei?
von Christian Reiner. Aus: Der WählerInnenwille, herausgegeben vom Forum Politische Bildung, Informationen zur Politischen 
Bildung Bd. 27, Innsbruck-Bozen-Wien 2007
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